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GESELLSCHAFTSt~RTRAG ZUR ERRICHTUNG DES CLUBS DER

VOM.Y~RKT VERWEHTEN

§ I

§ 2

Die Gesellschaft gilt am 3I.I2.I9a3 ajs gegrUn~et.

Gegenstand der Gesellschaft ~es rUrgerl1chen Rechts:
Sinnder Gesellschaft ist die Kontaktpflege ~er in ~er
Anlage näher bezeichneten Personen.

Gesellschaft, Dauer, KUn~igung
Die Gesellschaft wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen.
Eine KUndigung eines Gesellschaftsmit~lieds ist mö~lich,
muß aber 3 Monate auf Kalennerjahresen~e einer der
folgenden Personen mitgeteilt werden:

Ursula Ehninger
Claudia Schuster (i.V)
Susanne Ballhaus (i.V)

Di e KUndigung hat schriftlich zu I!rfolgen .~.a~~ebenc! fUr
die RechtsgUltigkeit ist ~er Postste~pel.
Die Kündigung hat ~ie Auflösuqg der Gesellschaft nicht
zur Folge.
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§ 4 Gesellschaftskapital:
Jedes Mitglied verpflichtet sich, einen Jahresbeitrag
von DM 50.- an die Gesellschaft zu leisten.
Der Betrag ist sF~testens zum 15.1. J~nen Jahres fallig
und auf folgen0es Konto einzuzahlen:

Bezirkssparkasse Offenburg
Kto.-Nr. 10-055 334
ELZ-c04500 50
Kto.-1nhaber: Die Verwehten, Uwe nohle

Eine Rückzahlung eingezahlter Beitr~~e erfolgt nicht.
Bei Fälligkeit nicht, geleistete Beiträge erhöhen sich
bei jedem Erinnerungsschreiben um n~ 10.-.
Die Verwaltung der eingezAhlten Beitr~F.e übernehmen ~ie
Kassenwarte:

. -Uwe Dohle
-Michael ErUckel

Die Kassenprüfung erfolgt durch:
-Eerrmann Heizmann
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§ 6

Die Gesellschaftsmitwirkung ist nicht vererblieh.

Das Organisationsy.omitee setzt sich aus folgen~en
Personen zusaw~en:

-Uwe Dohle (Kassenwart)
-I>ii cha el Srück el (Kassenwart )
-HaraIn Keller (Rechtsbeistanö)
-\oicrner Schmid
-Ursula Ehninger (A~ressen)
-Susanne 5allhaus (Anressen i.V.)
-Claunia Schuster (Adressen i .V.)

Die Gesellschaft ~ird ~urch r.ie VOMOrf-anista~ions~o'itee
n:i.:r.f.lid. zu bestir.'::lenrlen Gesellschafter vertreten.

~.
AUlgab~n derOrganisationskomitees:

Uberwachung der Wohnsitze
Weitergabe von Wohnsit%- un~ Personenstanrls-
ännerun~en an die Gesell~chafter
Vorsitz der ordentlichen Gesellschafterversammlun~en

§ 7 Gesellscbafterversammlung
Die ordentliche Gesellschafterversammlune fin~et
einmal jährlich statt. Sie hat ~ie Ent18stun~ ries Or~a-
nisationskomitees, der Kassenwarte und nes KassenprUfers
zur Aufgabe.
Desweiteren soll selbstverstßnnlich im Sinne nes ~ I ner
Zweck ner Gesellschaft verfolgt werden. ,
Ort des jßhrlichen Treffens wir~ in ~er Gesellschafter-
versammlung bestimmt.
Zeitpunkt ist das ? Oktoberwochenende eines jenen Jahres.

§ g GesellschafterbeschlUsse
Die Einberufung der Gesellschafterversammlung erfol~t
durch schriftliche Einladung des Organisationskomitees.
Bei der Beschlussfassung hat ~eder Gesellschafter eine
Stimme.
Die gefassten BeschlUsse sinn gep.cbenenfalls schriftlich
niederzulegen und von den an~esen~en Gesellschaftern zu
unterzeichnen.

Aufnahmebedir.gungen:
Jeder Gesellschafter mur. währenrl seiner Stunienzeit an
der Fachhochschule fUr Wirtschaft minnestens einmal
eine Klausur wiederholt habenl Bei Nichterfüllung rler
Bedingun[ besteht eine Exculpationsm~~lichkeit.
Diese ist im Sinne einer ~8turalrestitution von 50 1 Pier
zu leisten.

§ 9 Rechte un~ Pflichten der Gesellschafter
Rechte: - Teilnahme an sämtlichen Veranstaltungen ~er

Gesellschaft- Mitbestimmungsrecht
Pflichten:

Polterabendanmeldepflicht
Sollte der Polterabenn nicht erfolgen orler
nicht ~emeldet wernen, ist in der folgenrlen
Gesellschafterversanmlunp. ein Obulus von 50 1
Bier zu leisten.
Peitragsleistungspflicht

Schlußbestimmung
Schiecsgericht ist das Amtsgericht Pforzheim
Sollte eine der vorgenannten Pestimmuneen nichti~ sein
oder werden, bleibt die nechts~Ultigkeit nes Vertraees 1m
Ubrigen bestehen. Die nichtiEe-Bestimmun~ ist nurch nie
gesetzlich zUlässige zu ersetzen. Gesellschaftevertra~s-
änderun~en , -streichungen. -er?,änzuneen unrl -vermin~eruneen
sin~ von der Gesellschaftervers~mmlung mit einer
2/3 - l>!ehrhei t zu beschli essen. .

Das Vermögen der Gesellschaft darf keinen ~egativsaldoerreichen.
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